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Bezirk Uster

Virtuelle Selbsthilfe in Corona-Zeiten
Ustea \ltgen Corona werden Kontakte cingeschränkt, psychische Protilcme lönncn sich r,crschlechtern. Im Selbsthilt'ezentrum
Zürcher Oberland in Llster gt'iren Gruppen dagegen aIt - vermehrt via Videochat.

Laura Hertel

Dass dic Aus\\'irkunEen der Co-
rona-Pandemie auf die Psyche
schlageD, ?eigt sich rinrer aide-
rcm ir detr Selbsthilfezcntrcn
!mso mehr mi! den stcigcodcn
ljf,llzihlen. «Es is{ eina belastcn-
de Situation. Cic ]lc, vielen Leu-
ten einc grosse \truosichcrudg
hcnnrruf t»- äussefr siah,htods
P[rnciis, Ste]ienleiter des Selbst-
hilfezcrtrums Zürcher Obcrlaid
und Pfanneastiel in Uster dazu.

lo eine. Se)bsthilfcgruppe er-
hicltcn Bctrolfene zwar keine
koDlireten Antuortcn auf ihre
liralicn dennoch sei der lirfah-
ruogsaustausch uDd die gegeil-
seitige Unterstützuüg in einer
gieichgesinntei Gruppe in die-
scr zcit entlastend. Beim Uster-
ner Selbstlliifezef, trun erkun-
djgcn sich gcmäss Purnelis im-

mcr sieder Personen na(h
Kontaktcn, mit dcnen sic ihre
SorgeI im ZasaDuenhang mjt
dem Coronavirus ieilen könIen.
Und ein solchrs Angebot besteht
tatsächli.h allerdings&'erdcn
diese zLisammenk,iinf te rcgions-
ubcrgreifend und onljnclon dcr
Koordinations' urd Dieüstleis-
tungsstelle Selbsthilie Sch{'ciz
(SHCH) durchgeführl,

vier Corona-Cruppeo
(lcmäss Gcschättsf ührerin Sarah
\11ss uuliisst das lirtucllc Ao-
gcbot dcr Scibsthilfe Schlv.iz ak-
tucliYierYideo-Cmppeo zü The-
men mit Corona-Eezug. Die ers-
rc riihtct sich ao tr4enschen, dic
in Zeiteo der Corona-Pandcmie
unter der lsolation üDd Ein-
$mkeit iciden. Io der z&'eiten
Selbsrhi:fegrüppe treffen sicll
l,ersoneo, die psychisch kranke

-Angehörigc dnrch di. P:tndcmia
bcgieiten. Die drittc Gruppe
drehi sich um die 'I'liameD-

schwerpuilte ADßst und Patik.
Die vie.te lst für Mensihcn mir
körperlichen Erkrankungen !of -
gesehcn, dic ihre (ontakte au[.
grund der landcmic oktuell
k3nm fteffcn köoncn, so \\"Yss.

Ihr zuiolge iaücicrte die
Selbsthille Sch!rciz dic crsteI sii-
tucllcn Selbsthilf egr(iirpen ioch
r'ährend des I,o(kdou,ns im
frühling. «ils rar zu era'ar[ci].
dass die Coronari(rlse cNa fii
Aileinsrchcildc und für tulgehö-
rige von psychisclt Erkiirnktcn
cine giossc B!'iastung sciir rvür-
de»,sägt wyss. DJs habe sichbe-
stitigt: ln dcr Gruppcn träfen
sich wöchentiich bis zu 15 Perso-
ncf,, und des Bcdürinis nach.lie-
sem Aostailsch sei Nall in den
stEi gg iku(en iioroila-Ntonatcn

nicht abgebrocheo. Derzeit däh-
Ben vidco-Selbsthilft gruppen
§,ieder ncuc tulitglieder auf
auat!\renn für eine dc!Cruppen
momert3n eioe \ hrieliste be-
6teht.

Nicht wic in der ersten lvelle
«Alrtneli ist die Nachftage n.lch
SclbsthilfcgruEFeo gcnereli äul
eincm seiir hohen Ni\€au», sagt
['yss. Hjer stclit sic einefl Unter-
Echied zeischen dcr ersten uod
dcr e.eiien \4'elle fest: «wlihrend
drs iochdowas gingen dieAnira-
gcrl bei der Selbsthilfezeotrcn
zurück rad viele Gruppen pau-
sicrten lhre Tieffcn. jeizt gibr cs

hingeilen sehrvlele Anfragen, !üd
bestehcndc Giuppeo weiihen
vermehit auf virtuelle Räume
aus.» Aulh u'enn sich dic Selbst-
hilfc übcr videochats crwas an-
.leis gcstaite so sind beispicis-

§eise nonverbale Signale schivie_
rilaer wahrnehmbar und die
Dishissionen Idarer str0irtufi ert

häftcn einige'Ieil[ehmenden
cinco Nf chnveat iür sich entdeckl

NurlYenige pausieren

So §erdc, gemäss Plrrnelis di.:
meisten'I'rcf fe! dcr bestehenden
Selbstliiliegrupper im Zürcher
Oberland fortgeiübrt. Eitrige,
insbrsondcre soiche mit tiefcitm
Aliersdürchschniit, habe0 inzwi-
schen auFYirtuclle Formate um-
laesteilt. -{odere u'icderur be-
gegnen si(h in Gruppcn mit bis
zu füni Personen nach wic vor
phvsisch im Sclbsthilfezcntram
inUstei mlrÄhskeuidSicher-
heitsabstand. Um l,etzteien zli
geFähriclsten. hrt die l-achstellc
die nötigcn \brkehrungen ge-

trottcn. Es pirusieren auch cini-
ge cruppcn vorsichtshalber.

«Dcr f ciilende "{usixus.h iührt
u'iederum zu zuirchilreüder !er-
einsamung'r, sagt Slellenleitcr
I,urneli-<, Und bci ,\,lcnschen init
ps_vchischcn vorheiastun gen rvie
Angstzuständeo oder I)eprcssk)-
ncn könne sich der seclisrhe ZrL
stand dorrh dic Coronä-(.ise \cr-
schlechterI

\4cnschen mii aliuter psy-
chischcn Proldemen leitct das
Sclbstirilfezentnrm gcm§ss Pi!r-
nelis an die zoständigci lracirstel-
lcn, Äüre, Psl,ciliarer, I'sycho{c-
geo und Kinikcn weiter, ro sle
rcrübergchcDd oclcr au.h länger-
iristig bcglcitetwrrden.

Selbsthilf euentrum Zürcher
Oberland & Prannensliel
lm \rJerk l, 8010 llstei: feletor
044 g.fi 71 0ci www.selbsthllJezen
rrrm'zo.ch: Virtueile Selbsthilf e:

www selbslhilfeschweiz.ch

Volketswiler Dorffest fällt wegen Corona auch äAZLins Wasser
Yolketswil Obwohl das Dorffest erst nächsten Sommer stattgefunden hätte, muss es erneut verschoben rn erden.

Es ist cine vertlixit Sachc mit
dem l)orifest. Eigenilich hälte
das test letzien Sommer naah
neun Jairen Pause endiich wie-
der stattfi nden sollen. Doch dann
kcD Corona, uDd dic organisa-
toren entschiedeD sich dazu, das
Iest ufl ein lahr zuveßchjeben.
Doch iuch die Durchführung im
Sommer 2021 fäl1t dem Corona-
virus zum Opfer. So hat das Or-
ganisatiooskomitee jüngst mit-
geteilt. dass der Anlass «wegen
Plansgsuosicherheit im zusaol-
menhang mit den CoronsYirus»
nicht staftflndenwird und m ein
lvcitercs Iahr !crschoben qird.

Alles in den Startlöchern
Für das Organisirtionskomitee sei
cs kein leichter Entscheid gewc-
sen. «Wir haben uns eltrem
schlrergcft n», sagt OK-t,räsident
N{arco Schmf,h. NIan habc sich
e6i gar nicht getraut, itr dicse
fuchtung zu denken. Denn mitt-
lcerilc seien die lrjnanzen ge-
regelt und ein funktionieref,des
Standkonzept erarbeitct worden.

"Nach vier J.ircn PlanuDg siand
nun endli.h alles in den Start-
löchero und wirhätteo eigentlich
our ooch den (nopf drücken
0üssen», so Schmäh.

Dennoch habe es für das oi(
keincn andcreo\\'eg gcgeben, als
das Dorfiest.ochmals zu vcr-
sahieben. Dcnn die Cesundhcii
dei mi§,irkeDden Ycreine so\\,i e

der Besucherinnen und Besucher
hättc untcr den aktuellen Uri-
ständcn tricht geu.dhrieistet wer-

Auch im Sommer 2021 werden die Volkelswiler nichl am Dorffesl
ieiern kÖnnen. §ydeilcto carole Fr.i!.hrnlor

tueli nicht,was in den konmen-
den f,{onaren loah alles komme,
saEit Schmäi1. «Uid üns lvar das
Risilio zu gross, dass Cer tiund
\rcaige T;ge vor dem Fest neuc
l\lissnri$en bestimm( und wir
di. \reranstaltung dann nicht
durchfühien dürfcil.»

\\regen der aktuellen lriJe habe
er auab keine Versichcmng ge-

lundcn. dic das Dorllert veßi-
chcrt hätie. «lcil organisiere kein
Ire6t in dieser Grössc.ordnüog
ohDe vcsichermg», sngt Schmäil
\bn dcr Ccneindeyolket$iil hät-
te das OK zwar cine Be'{illigong
für die Durch{iihrung .1es Festes
erhalreü dicshätlejedochnichts
gebracht, da man die vorgaben
dcs BrlDdes nicht hätte cinhalten
i(önnen. so Schm.ih. «wit könncn
urmöglich den ganzen Griespirrk
einzäunen und die Besucherströ-
me nuidengrossain Festareai drit
?,wci Eingängcli stcüem.»

Keitre finnnziellen Folgen

dndererseits habe man sich b!'im
Konitcc aü.h geiragt. ob dicVer-
unsicherutr{ in der Bevölkerunrl
nächsien Somtrlcr ioch zu gross
sei füraiosolches lrest. Dcnn dcr
linarizielle Aufe'aod für dir
Durchf üniung des i.cstes und die
Buchrng der lv{arl(tständc sci
ilicht urerheblich. «weDn dann
i)urcio Drittel der cnvarteten B(-
slrdler kommcn \rürden, steher
wir s.hneli vor finanzie:lcn I'ru-
blemcD», §trgt S.hmih.

il{i1 d.:r crncuten \trsahie-
builg tebe cs äir dcn vcrciI d.nn

auch kcilc Geldnö(e. «Wir sind
finanziell nichi gefährdco|, §agt
Schnäh. Die üeisien !esispon-
soren hätten p.sitlvauf dcn Eit-
s.heid drs oKs rcagiert. «Linser-
reicilteü vicle Riickmeldungcn,
und zahlreichc Sponsoren versi-
cherten uns, dass sie auch l02Z
oocn dabci sind.» Atch von den
\treinc'n und Stendbetrcibcrn
hätt.o rnnd eiil Driftel bcrcits
wicdcr zugcsa8t, sat$ Schrnäli.

,eshalb de.keo auch Scirmäh
und die *,citercn Milglieder Ces

Organisationskonitees nach Yicr

iahrcr Plamng und trotz dcs ar-
ncuten Rückschlages nicht ans
Aufgellen. «u;jr sind inmei noch
alle an Bord", sagt Schmeh. Sci-
nc Motilittion sei aufgrund der
rrreuten !trschiebrng sogar
noch grösscr gcsorden: «ietzi
will ich das Dorffesi crst iecllt.»

Kevin Webe.

Xsin A|lstü$se$ aufs neue Jahr

Auch die Gemeinde Volketswil
musste aulgrund der neusten
f\.4assnahmen des Burdes handeln
und hal den Neujahresapero vom
2. Jaf!ar 2021 abgesagl. lVan

habe sich inil diesem Entscheid
sehr sciiwergelan. sagt Gemeinde-
präsideni Jean-Philippe Pinlo
(CVP), der den Anlass als "eines
der Highiigtils" irn Jahreskalender
bezeichnel. "]\/lii den jelzigen

Bestimmungen macht eine Durch-
führ!ng aber keinen Sinn." akev,)

Heilt+ im Parla$ent

Geld für Zeughausareal
undAbbruch

Üsier ücr Ustermer Cemeiidcrat
behandelt aD seincrilcutigcn Sit-
zu0g zwei llauailrcchEungeir.
2uü einen gehr es urn die Ah-
rechnung dcs Füssgängerleit-
sysrems light ir der Stadi tlster,
die mir rund 130 0ilil |rankcn zu
Buchc schligt. Z0m andercD uffr
dieienige des I)avillons bcifi
Schulhaus Singrogel in Näuikon
in Höhcvoo run.1 900000 Fiao
kerl Ebenlalls traklxndicrt ist
eioe Kredit!eriiingeruüg f i.ir dcn
Vereio HerzkcrD rnd die Ceneh-
migdnE der wiederkehreDdcn
§ostcr für den Ersatz dcr Hr;
zungsanlage im Bcrufslvahl-
schuihaus LJster. Zudcm beiindei
das l,ariament über deu lrroick-
ticrungskredit zurn Neuhat dcs
Kultur- und Ilcgegnungszen-
trums Uster aul dcn Zeugilrus-
arcal. Dcr Kredit isl auf 2.3 N!il-
lionen Frairkcn iest!{esetzi- Zum
Ceschäft sind Ändr:ruEgsanträgc
eingegangen.Wciter cntscheidet
d.s Parlament ührr dcn lj3ukre-
dit \cD brutto 325oo0 irraohen
lürden Rückbau der tenporiiren
I)reii.chturnhalle lJochhoiz nit
dirr oprion Biodiversität. Zuletzr
stehcn auf der 'rralttindeiiiste
nor:h zsei PostLilete-\bn Bälihä-
sar't'iralsann (SP) zur «Zukunft
iür die Usierner Gcsciii.hte»
und Patrjcio Fteis (Crüne) «!]in-
iiihrilngron Rufbus§.n lind Rut-
ra^is in uster,. für dic aifienl-
liclüeit st.htab sofort gege, \bt-
aumeldung unter pariamflrtßl
uster.ch cinc b.schränkte A.rzahl
Sitzplätzc zur ltrfügüng. Nlxs-
kenpflicht Yo!behdlten. (;.)

den können. Deshalb habe man
das l'est «Dicht durchboxcn»§.i-
len, s3gt Schmäh. «§Iir haben
eine veranil'ofiLrng g.g(nübei
der Bc!ölkerung- L;nter den nk-
tucilen Bedinguogcn h:iitcn r.ir
das lrest nicht mit einem gufun
Cefühl durchführcr können.,'

Die organisaiorcn stasdeü
\rcgcn dcr Pcndemie ab(r auch

ioch vor ueiteren llrirblernen.
Einerseits sei des OK bereits ün-
ter Zcitdrucli geraterr. DenD die
vorbereitungen lür das fest in
näahsftn Sonüel hiitien iang-
sarn bcginnen müsserr, sagt
S.hmäh. ilie Organisatorcn sei-
c[wegen de( alruei]en Lage aber
lor gaossen Pliuurgsunsicher-
heiten gcstailden. Mail lvissc ak-

f 8utrlh§.at, ilaüonal- ullll Ständerat

xüve rgB suP uno cLP-Fraktion

Poirsionskasserw€rballd, svsissmemr
§uissmeela*iüß, Usßidrsrungsverband,
SwissBankiBE
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